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Amttiche KuEste
der am 7 . !8 . Juli angemeldeten Fremden .

In den Gasthöfen .
Hotel Belle vue .

Werner, Hr . A . W . mit Frau Gem . Berlin
Pension Belvedere .

Erstem , Frl . Jenny Berlin
Gasthof z. Kühlen Brunnen .

Joseph , Hr . Jakob Worms a . Rh .
Joseph , Hr . Hugo Berlin
von Zangen , Hr . Referendär Frankfurt a . M .

Hotel u . Villa Coneordia .
Kosters , Hr . E . Fabrikant mit Frau Gem . Rheyd ;
Voß, Frau Mieze und Mutter Hannover

Gasthaus z. Hirsty .
Röder, Frl .s Karlsruhe
Maltensky , Hr . Henry , Techniker Frankfurt

Hotel KlnmPP .
Popoff, Frau Alvine Moskau
Witte , Frl . Elisabeth
Werdet, Monsieur Henry , Leutnant 66 . Jnf .-Regt . Tours
Werdet, Madame Henri Tours
Spiers , Mons . et Madame Anvers
von Tibolth , Hr . Leo Ungarn
Charles, Hr . C . London
Elsesser , Hr . W . Berlin
Heß, Hr . S . mit Fam . Frankfurt a . M .
Witte, Hr . Bruno Brandenburg
Franck , Hr . Dr . H . , Geheimer jOberrechnungsrat Darmstadt
Eisemann, Mr . u . Mrs . Nathan Boston Masf . U . S . A .
Eisemann, Miß Elsie ,
Eisemann, Miß Erna
Eisemann, Mast .
Franken, Frau Marie Düsseldorf
Nathan , Madame Eduard mit Bed . Paris
Wolfs, Hr . Martin mit Frau Gem . Bremerhaven
Verhey van Wijk , Hr . W . F . Leiden
Stiüsried , Hr . Graf , Leutnant Charlottenburg
Wahnitz, Hr Leutnant Berlin
Roth , Hr . Carl mit Frau Gem . Göppingen
Si '

xt, Hr . L . Fabrikant mit Frau Gem . Eislingen
Kraft , Hr . Heinrich , Fabrikant Göppingen
Lemppenau, Hr . L . mit Frau Gem . Eislingen
Böhringer , Hr . Georg , Fabrikant mit Frau Gem . Göppingen
Brenner , Hr . C . Baden - Baden
Rößler, Hr . Dr . mit Frau Gem . „
Cagan, Hr . Elias mit Frau Gem . und 3 Kinder

Ekaterinburg Rußland
Franken, Hr . Artur . Ingenieur Stuttgart
Fürstner , Hr . Otto Berlin
Müller , Hr . W . C . . Privatier Hamburg
Jantzen , Hr . V . K . mit Frau Gem . u . Frl . T . „

Hotel Pfeiffer z. gold . Lamm .
Lehmann, Hr . Oberinspektor Berlin

Gasth . z. alten Linde .
Eisele, Hr . C . Kfm . Mannheim

Hotel gold . Löwen .
Renshardt , Hr . Heilbronn
Bertram , Frau Marg . Berlin

Hotel Maisch .
Knisferl, Hr . I . , Brauereibesitzer mit T Geisenfeld
Dona, Hr . Braumeister „

Gasth . z. wilden Mann .
Haux , Hr . G . A . Kfm . Reutlingen

Hotel Post .
Stephan , Hr . W . Kfm . mit Frau Gem . u . T . Crimmitschau
Geerling, Hr . A . mit Frau Gem . u . K . Frankfurt a . M .
Helfmann, Frl . „
^ Gasthof zum goldenen Roß .
Banr , Hr . I . Agent Mannheim
Winter , Hr . Carl , Kfm . Bruchsal
Ravt . Hr . N . , Kfm . Frankfurt a . M .

Hotel Schmid zum gold . Ochsen .
Garger , Hr . Theo . , Kammersänger Berlin
Härmann , Hr . Oberamtstierarzt Schorndorf

Gasthaus zum goldenen Stern .
B '-ezer , Hr . Kart , Sekretär mit Frau Gem . u . Kind Karlsruhe
pinke , Hr . mit Frau Gem . Spandau

Gasthaus zum Ventilhorn .
Fries , Frau Ww . , Rentnerin Düsseldorf

Hotel Weil .
Joseph , Hr . Hugo . Ksm . Berlin
Joseph , Hr . Jakob , Kfm . Worms a . Rh .

In den Privatwohnungen .
Villa Bachofer .

Diefenhardt , Hr . Dr . , Landesasfesfor Düsseldorf
Villa Bahn er.

Defflis , Frau Hrch . Kaufmannswitwe mit Fam . Berlin
Riechers , Frau Carl . Kaufmannsgattin Frankfurt a . M .

Jakob Bahner , Eiberg .
Schäde , Frau Professor Charlottenburg

Oberlehrer Banr .
von Zangen , Hr . mit Familie Frankfurt a. M .

Kaufmann Bosch .
Keck, Frau Babette Blaufelden
Rühlina , Frau Pauline
Gumprich , Hr . Hermann , Kfm . Neustadt
Lörcher , Hr . Friedr . , Stammheim
Schwarz . Hr . Mäht . Göppingen

Villa Bristol .
Frankel . Hr . Emil , mit Familie Berlin
Töchner , Hr . Eugen , Fabrikant mit Frau Gem . Cronenberg
Pandel , Hr . Otto
Brosien , Hr. Professor Dr . Herm . mit Familie Berlin

Konditorei Funk .
Krämer , Frau Julie Winnenden

Flaschnermstr . Giithler .
Nanz , Frau Emilie Stuttgart

Villa Hammer .
Adler , Hr . A ., Kfm . Frankfurt a . M

Bauwerkmstr . Hammer Wwe .
Schöne , Frau Christiane Wwe . , Rentiere Berlin
Kübel . Frau Berta mit 2 Kindern „
Kübel , Hr . Karl , Magistrats -Büroassistent „

Wagnermstr . Hammer .
Mayer , Hr . Friedrick . Wirt Bisingen

Villa Hanselmann .
Wündisch , Hr . Ernst . Rechtsanwalt Zabern

Wwe . Hermann , Kochstr. 193 .
Strauß , Hr . H . , Kfm . Langen

Villa Hohenzollern .
Rapp , Frl . Emma Mainharzt
Kotzenberg . Hr . Wilhelm , Kfm . mit Frau Gem . u . 2 Töcht .

Bremen
Reiß, Frau I . mit Enkelin Frankfurt a . M .
Fritzmann, Hr. Dr . „

Geschwister Horkheimer .
Richter , Frl . München

Villa Johanna .
Heyl , Frau Klara , Rentiere Berlin
Wieczorek , Frau Baurat mit Sohn „

Mehaermstr . Kappelmann , Kgl . Hofl .
Steiner , Hr . Postunterbeamter Friedrichshafen

Villa Kiechle .
Welke , Hr . Kunibert . Rentier Groß -Lichterfelde
Neudorff , Hr . Louis , Ksm . mit Frau Gem . u . 2 Töcktern

Königsberg
Forstwart a . D . Knapp , Villa Brachhold .

Hasch, Frau Berta , Kfmsgattin Stuttgart
Villa Krauß .

Schmöle , Frau mit Frau Tochter und Frl . Enkelin
Frankfurt a . M .

Reinh . Kuhn , Rennbachstr. 156.
Voigt , Hr . Heinrich mit Frau Gem und Kindern

Commern b . Magdeburg
Villa Ladner .

Löhr , Hr . Karl , Rentner Wetzlar
Hofkonditor Lindenberger .

Banr , Frau Mina . Posamentiere Mannheim
Klusmann , Frau Else mit 2 Kindern „
Muther , Hr . H . , Kfm . Frankenthal

Witwe Link .
Berchthold , Hr . Jos . , Jnstallationsgeschäftsbes . München
Janinsch , Hr . Wilh . , Kfm . Hannover

Badkassier Maier .
Baffermann , Hr. HanS, Gymnasiast Frankfurt a. M ,

Charlottenbnrg

Sinsheim

Frankfurt a . M .
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Villa Margnerite .
Reinhard , Hr . K . , Amtsger . - SekrT ? ?, i Philippsburg i . B .

Villa Mon Repos . H ?<
Sauer , Frau Cäcilie Dresden
Bretschneider , Frl . Johanna
Donner , Hr . Guide . Fabrikbes . Reichenbach i . V .

Villa Montebetto .
Holz , Frau

Witwe Oessinger .
Schick, Frau Marie

Park -Villa .
Oppenheimer , Hr . D . m . Fam . u . Be ^>.
Büdel , Frl .
Wolf , Hr . I . , Kfm .
Stephan , Hr . Wilh . ,Kim . m . Fr . Gem . u . Tochter Cr '

mmilschau
Villa Panline .

Witt , Madame A . , Priv . mit Bed .
Karl Pfeiffer .

Baumann . Frau Reg . - Baumstr .
Ludwig Pfeiffer .

Pfleiderer , Hr . Karl . Ziegelmstr
Villa Fritz V - t ^

Weglehner , Frau Anna , Priv . l
Netter , Hr . Heinrich
Wolfs , Hr . Martin . Kfm . mit Fra -

Villa Rath , Hai n
Feiler , Mad . Adolf , Priv . m . TockTr
Hormutlz , Hr . Wilh , Gutsbes . m . F ^ on ch

Buchbindermstr Riexinger ,
Henßler , Hr . F ., Fabrkt . m . Frau Gem .
Ziegler , Frau Prof . -Wwe .

Messerschmied Riexing - ' .
Pfeilsticker , Frl . Helene

Fronmeister Riexieuger .
Schürrle , Hr . Friedrich , Oekonom Ruckertsbronn

Friedr . Rometsch , Rennbachstr. 156
Haas , Hr . Leopold Frankmrt a . M .
Haas . Hr . Isidor

Kürschner Romctsch .
Mayer , Hr . Martin , Bierbrauereibes . Gieng ^ > a . a , Brenz

Villa Rometsch .
Rothgießer , Frau Julius Hamburg
Bloch , Frau Berthold Pforzheim
Förstner , Frau Dir . mit 2 Frl . Töchtern Charlvttenburg

Chr . Schmid , Dienstma :n ! .
Geiring . Frau

Steinhauer Wilh . Schmid .
Stapf , Frau Gutsbes .

Karl Schober , Gärtner .
Stöber , Hr . Kfm .

Billa Schöublirk .
Wieck, Frau C . H . mit Tochter

Villa Sommersberg .
Gehr , Hr . I . G -, k >m

Villa Toussaint .
Straus , Frau Lina

Karl Toussaint , Holzhändler .
Binswangen , Fran mit Bed > Biswongen
Schnell . Frau Pfarrer mit Sohn Ogersheim , Pfalz
Steigclmann , H ' . Privatier Ludwigshafen
Frank , Hr .

'
Gunzenhausen , Bayern

Kaufmann Treiber .
Lehmkuhl , Frau Joh .
Jsemann , Hr . Stephan

Fr . Treiber -Gngmann .
Reinhard , Fran Margarete

Gottlieb Voiz .
Knüller , Hr . Tclegraphenbeamter

Metzgermstr . Wal ?.
Leebkck, Hr . Walter , Restaur . T - 0 ^ - l -s r

Wilhelm Wendel .
Eckert , Frl . Pauline

Villa Wilhelm a.
Eifflrr , Hr . Max , Kfm . mit Fr . Genu u . cw -

Zahl der Fremden : 5903 (im Vorjahr :
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,
'ülleii so ist die Volkspartei bereit , über die Personen¬
frage

'
mit der Deutschen Partei in Unterhandlung zu

treten.
"

Tuttlingen, 7 . Juli . Die bürgerl . Kollegien lehnten
tzaS Gesuch des Sozialdemokratischen Vereins um Herab¬
setzung der Bürgerrechtsgebühr von 10 auf 5 Mk . ab, und
zwar der Bücgerausschuß einstimmig, der Gemeinderat gegen
z Kimmen.

Ravensburg, 6 . Juli . Nach 60jährigem Bestehen
ist die hiesige Feuerwehr auf 1 . April 1906 in eine frei¬
willige Feuerwehr nmgewandelt lvorden.

In einer Wirtschaft am Güterbahnhof Untertürk -
betm gerieten einige Arbeiter in Streit , in dessen Verlauf
ün Beteiligter zum Messer griff und seinem Gegner mehrere
Messerstiche versetzte . Um den Messerhelden unschädlich zu
machen schlug ein Dritter mit einem Stuhl auf ihn ein und
brachte ihm schwere Kopfverletzungen bei.

In Cannstatt vergiftete sich am Samstag
mittag ein Mädchen durch Trinken von Lysol.

In Offin gen OA . Cannstatt ist die 68 Jahre alte
Lreszentia Kaiser beim Kirschenpflücken von der
Leiter gestürzt . Ihr Zustand ist bedenklich /

In der Maschinenfabrik von Krumretn u . Katz in
Aeuerbach vermißte man am Freitag den Arbeiter Da¬
mian Fasseld von Droffendorf . Schließlich fand man
ihn schwerverletzt im Fabrikabort . Er hatte sich Wunden
am Hals und an der Hand beigebracht.

Am Neckarufer bei Pfauhausen ist der Leichnam
eines 50—60jährigen Mannes' aüfgefunden worden . Der¬
selbe ist mittelgroß , hat volles Gesicht , blondes Kopfhaar
und Vollbart, trägt Arbeitsanzug Tuchhemd, braune Tuch¬
hosen , braune Weste und Joppe , sowie guterhaltene
Halbschuhe .

In Poppenweiler OA . Ludwigsburg stürzte
das 2jährige Kiud des Gipsers Betz in eine unverwahrte ,
mit abgelöschtem Kalk gefüllte Grube , und kam elend da¬
rin um.

In Birkenfeld wurde ein Psorzheimer Ausläufer
rerhaftet , der am Hellen Tage in den Häusern und auf
den Straßen h-erumlief und in schamloser Weise junge
Mädchen belästigte. Selbst Frauen mußten vor dem Wüst¬
ling die Flucht ergreifen .

In Heilbroun gerieten Sonntag Nacht zwischen
11 und 12 Uhr in einer Wirtschaft 3 Personen wegen ei¬
nes Kartenspiels in Wortwechsel. Dieser Wortwechsel kam
außerhalb der Wirtschaft zum Austrag und . artete derart
aus , daß der 19 Jahre alte Fabrikarbeiter Joseph Setzer
aus einem Revolver 2 scharfe Schüsse auf den 28jährigen
rerh, Bierbrauer Jakob Kitchcn abgab , wodurch derselbe
augenblicklich getötet wurde . Die Geschosse drangen dem
Getöteten direkt ins Herz . Ter Täter wurde alsbald '

fest - :
genommen . Wegen Anstiftung zu diesem Verbrechen wurde
auch der 26jährige Weingärtner Wilhelm Rohrbach von
dort festgcnommen und beide dem Gericht übergeben . — In
der Neckarsulmerstraße scheuten die Pferde eines
Gefährts , auf dem die Familie Landes vom Lan¬
dend ach er Hof saß, beim Passieren eines Bahndurch¬
lasses durch das Geräusch eines durchfahrenden Zuges und
gingen durch . Es kam zu einem Zusammenstoß mit zwei
anderen Fuhrwerken , bei dem ein Fräulein im Gesicht
verletzt wurde, sodaß sie ins Krankenhaus verbracht wer¬
den mußte . Die übrigen Insassen des Wagens kamen
mit unbedeutenden Verletzungen davon .

In Rottenburg ist das Haus des F . PStem m-
ler samt der angrenzenden Scheuer , trotz raschen Ein¬
greifens bis auf den Grund niedergebrannt .

Zn Ellwangen wurde Samstag nacht der Bier -
siihrer Stengel von einem daherraseuden Automobil auf
dem Heimweg überfahren und getötet . Die Pferde
scheuten , sprangen zur Seite , Stengel wollte sie halten
und wurde vom Automobil erfaßt . Das Automobil raste
hernach im tollsten Tempo durch die Stadt . Der Täter
stellte sich samt seinem Automobil der Polizei und wurde
sofort verhaftet . Staatsanwaltschaft und Gericht nahmen
heute sofort die nötigen Erhebungen vor . Die Bevölker¬
ung ist über das Gebühren des offenbar angetrunkenen
Chauffeurs, den die Polizei schon nachmittags aus der
Stadt auszuweifen versucht hatte , sehr erbittern -

Zn Bitz OA . Balingen ist eine Zigeunerbande ange- .
halten worden die mit — Postwertzeichen handelte . .Diese
find auf dem Postamt Talheim bei Wössingen gestohlen
worden .

Zn Wattenweiler Gemeinde Winterstettendorf
bei Waldsee brannten 2 Scheuern mit Strohdächern bis
auf den Grund nieder .

KerichLssaal.
Stuttgart, 9 . Juli . Strafkammer . Ein Vor¬

fall der sich am Fastnachtsdienstag in einem hiesigen Re¬
staurant abspielte, beschäftigte die Strafkammer in 2 . In¬
stanz . Der Kaufmann P . saß am Fastnachtsdienstag mit
seiner Frau in einem hiesigen Restaurant . Ein Student
trat an den Tisch heran , und versuchte die Frau zu küssen .
Als der Student trotz wiederholter Aufforderung den Tisch
zu verlassen, die Frau weiter belästigte, versetzte ihm P .

einem Bierglas einen Schlag auf den Kops . Das
Schöffengericht Stuttgart -Stadt , vor dem sich,P . wegen
gefährlicher Körperverletzung zu verantworten hatte , er¬
kannte auf Freisprechung . Das Schöffengericht ' war
der Ansicht, daß der Angeklagte in berechtigter Notwehr
gehandelt habe . Gegen das freisprechende Urteil legte die
Staatsanwaltschaft Berufung ein, die aber von der Straf¬
kammer iciils unbegründet verworfen wurde.
- Magdeburg , 3 . Juli . Ein ein geschlafen er
Mörder . Am 23 . März ds . Js . wurde in der Nähe
des stillen Dörfchens Groß ^Wusternitz (bei Brandenburg )
stn Raubmord verübt , dessen Einzelheiten seltsame Rät -
Ist bringen . Ter Angeklagte, von Beruf Steindrucker , ist
em am 20 . Sepember 1873 in Merzdorf (Inner ) gebore¬ner Mensch namens Ernst Wilde , der sich bis vor ei-
"sger Zeit ziemlich arbeitsam und zuverlässig zeigte, seit
Engerer Zeit aber schon reichlich Alkohol zu sich nahm ,
ceme Gemütsverfassung und seine Neigungen sind eigen-
Pbge. Das Verbrechen gestand er ohne weiteres und ohne
Wiche Anzeichen einer sittlichen oder moralischen Be¬
wegung ein . Zuletzt war er zehn Jahre an einer Stelle
beschäftigt . Er bestreitet jedoch energisch , daß er oie Ar¬

beit dort aufgab , weil er als Päderast erkannt worden sei . i
Er gibt zu , daß er in Brandenburg mit seiner 76jährigen
Wirtin , die ihn schließlich ganz zu sich nahm , Verkehr
gepflogen habe. Nachdem er wochenlang arbeitslos gewe¬
sen war , gsngen ihm die Barmittel aus , und seine Schulden
wuchsen ziM Höhe von etwa 250 Mk . an . Das bedrückte
ihn angebnch ; denn er sprach von Selbstmord , kaufte sich
auch kurz vor der Ausführung des Raubmordes einen Re¬
volver . Am Morgen des 23 . März ging er bereits um
7 Ilhr von Brandenburg fort , um sich Gelegenheitsarbeit
zu suchen . Außer dem ersten Frühstück hatte er auch
sehr bald für 30 Pfennige Branntwein verzehrt . Kurz
vor Groß -Wusternitz traf er die ihm bekannte alte Frau
des pensionierten Bahnwärters Hennig , der in einen: ein¬
samen Häuschen an der Waldstraße von Groß -Wusterwjtz
eine bescheidene Gastwirtschaft führte . Wilde fragte die
Frau , wohin sie gehe und wie lange sie ansbleiben werde.
Dann trat er bei Hennig ein und verzehrte dort einen
großen Nordhäuser , mit Rum ünd mehrere Glas Bier . Da¬
bei unterhielt er sich längere Zeit mit dem alten Hennig .
Als dann der Briefträger kam und die Zeitung brachte,
ging Hennig an seine Gartenarbeit , während Wilde in
der Zeitung las . Kurz nach 11 Uhr trat der alte Mann
wieder ins Zimmer . Wilde forderte ein Glas Bier , und
als sich Hennig nun bückte , um eine Bierflasche aus dem
Kasten zu nehmen, schlug ihn Wilde kaltblütig mit ei¬
nem schweren , zuvor an der Landstraße gestohlenen Ham-

. mer nieder . Ter alte und schwächliche Mann brach sofort
zusammen . Der Mörder wollte seiner Sache jedoch sicher
sein und feuerte noch drei Revolverkugeln in den Kopf
des Greises . Dann ging er daran , die Wertgegenstände zn-
sammenzutragen , fand jedoch die 50 Mk . in Gold nicht,
welche der Ermordete in der Tasche trug . Zum schnellen
Verhängnis wurde es ihm , daß er eine Flasche Kümmel
austrank . Der Alkohol übermannte ihn , er schlief ne¬
ben der Leiche ein, und als bald darauf ein anderer Gast
die Stube betrat , konnte Wilde sehr bald überwältigt und
verhaftet werden . — Die umfangreiche Beweisaufnahme
bestätigte alle Einzelheiten des Verbrechens . Nur bestritt
der Angeklagte bis zum Schluß , den Mord mit Ueberleg-

. -ung und in der Absicht , zu rauben, ' ausgeführt zu haben,
obgleich er andererseits zugibt , gewußt zu haben , daß
die alten Hennigs , mit denen er sich seit Jahren duzte,' nach einfachen Begriffen wohlhabend waren . Ebenso be¬
streitet er , die Rückkehr der Frau habe abwarten zu
wollen , um auch diese zu ermorden und dann der Gelder
zu berauben , die sie etwa von Brandenburg mitbringen
würde . Eine Reihe Sachverständiger bekundete , daß
Wilde ein Trinker sei , der täglich bis zu 2 Liter Brannt¬
wein brauche, daß er die Tat jedoch keinesfalls im Täm -
merzustand ausgeführt habe. Damit war dem Mörder
auch das Urteil gesprochen . Die Geschworenen bejahten
nach kurzer Beratung die ^ chuldfrage auf Raubmord .

' Das Urteil lautete , wie schon gemeldet, ans Todesstrafe
und dauernden Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte . Der
Angeklagte nahm sein Todesurteil vollständig apathisch
entgegen.

Berlin , 6 . Juli . Der Diener der Silber¬
diebin . Die Affäre des Dieners Wilhelm Glase ,
der der versuchten Erpressung gegen den Fürsten
Wrede beschuldigt ist , beschäftigte heute zum zweiten Mal
die erste Strafkammer des Landgerichts 1 . Wie bekannt,
ist der Angeklagte, der eine kleine Vorstrafe wegen Dieb¬
stahls vor Jahren erlitten hat , au: 15 . April in Mad¬
rid aus den Diensten des Fürsten Wrede entlassen wor¬
den . Er hatte sich nach Paris begeben , und von dort

l aus unter dem 20 . April vom Hotel Palais d'Orsay
folgenden Brief an den Fürestn Wrede gerichtet :

'
„ Wie

wäre es mit 50 000 Mark ? „ Palais d 'Orsay " will nur
sein Silber/dann will es schweigen ; „ Kaiserhof"

, „ West-
minster " und „ Bayerischer Hof" weiß noch nichts , er¬
fährt es aber sofort, wenn bis Dienstag keine Nachricht !
da ist . Ebenfalls ein Artikel in der Zeitung . Denken
Sie an den jungen Fürsten , der auch in Mitleidenschaft
gezogen würde, sowie alles , was Wrede heißt .

" Ter An- I
geklagte behauptet weiter , er habe mit dem Brief nur
den 'Zweck verfolgt , den Fürsten zu ärgern . Er habe
die 50 000 Mark erwähnt , weil der Fürst , der sehr geizig
sei, mit nichts geärgert werden konnte, als mit dein Hin¬
weis 'aus Geld . Er habe gleich am 16 . April von Mad¬
rid aus an die Berliner Hotels die Silberdiebstähle
zur Anzeige gebracht, und der Fürst habe auch schon
gewußt , daß die Silberdiebstähle im Palais d ' Orsay schon
bekannt waren . Der Vorsitzende bemerkt in juristischer
Beziehung , daß die versuchte Erpressung nach franzö¬
sischem Recht strafbar ist, aber auch nach der in den
Händen des Gerichts befindlichen beglaubigten Ueber-
setzung der betreffenden Bestimmungen des spanischen
Strafgesetzes . Rechtsanwalt Bahn : Er habe Erkundig¬
ungen auf der spanischen Gesandtschaft eingezogen und
erfahren , daß nach spanischen Recht versuchte Erpress¬
ung nur strafbar ist, wenn die aufgestellten Behauptun¬
gen unrichtig waren . In dem hier verhandel¬
ten Falle seien die Behauptungen aber rich¬
tig , denn es stehe fest, daß die Fürstin Wrede in den
verschiedensten Hotels Silbergerät und andere Tinge ge¬
stohlen hat und daß der Fürst um die Sache Wohl ge¬
wußt habe. Der Verteidiger betont weiter , daß er eine
der ersten juristischen Autoritäten auf dem Gebiete- des
internationalen Rechts befragt und von diesem die Aus¬
kunft erhalten habe, daß die Sachlage so schwierig sei,
sei, daß ohne Gutachten spanischer Rechtsgelehrter sie
nicht geklärt werden könne. Der Verteidiger stellt daher

' den Antrag , ein solches Rechtsgutachten von dem Pro¬
fessor Castellein in Madrid einzuhoten, da ein deutsches
Gericht bei der Schwierigkeit der Frage nicht imstande
sei, die Rechtsfrage zu entscheiden. Er behaupte, daß
nach Entscheidungen spanischer Appellationsgerichte ver¬
suchte Erpressung nyx strafbar ist, wenn die Behauptun¬
gen unrichtig sind. — Der Staatsanwalt widerspricht
dem Anträge . Prinzipiell stehe er auf dem Standpunkt ,
daß nicht das spanische Recht, sondern nur französisches
Recht in Anwendung kommt, weil er von Paris aus alles
das getan habe, was er tun konnte, um den von ihn:
gewünschten Erfolg zu erzielen. Er hat die Absicht , die
er verfolgte, ausgeführt . — Rechtsanwalt Bahn : Fran¬
zösisches Recht kann nicht in Frage kommen, weil der
in Paris , geschriebene Brief nur eine präparatorische

Handlung darstellt . Wenn der Brief beispielsweise ver¬
loren gegangen wäre , würde eine Straftat gar nicht vor¬
liegen . Ein Zusammenhang zwischen der angeblichen
Drohung und dem erstrebten Erfolg wird nur dadurch
bewirkt, daß der Brief in die Hände des Adressaten!
gelangt . Deshalb kommt hier nur spanisches Recht in
Anwendung . Der Gerichtshof beschließt nach kurzer Be¬
ratung , den Antrag auf Einholung eines Rechtsgntach-
tens abzulehnen , da der Gerichtshof selbst über die
Rechtslage schlüssig werden könne .

Der Direktor des „ Kaiserhofes"
, Herr Nils

Tulltson , als Zeuge vernommen , bestätigt dem An¬
geklagten, daß dieser von Madrid aus geschrieben habe,
daß im Schloß Basedow Silbergerät ans dem „ Kaiser¬
hof" bewahrt und benutzt werde. Von Paris hat er
dann persönliche Rücksprache in Berlin in Aussicht ge¬
stellt und ist dann auch hier erschienen und hat per¬
sönlich seine briefliche Mitteilung bestätigt . Schon im
Herbst ist in einem anonymen Briefe auf die Silber¬
diebstähle hingewiesen lvorden . Ob der „ Kaiserhof" von
der Fürstin Wrede bestohlen worden ist, weiß der Zeuge
nicht. Seit drei Jahren hat die Fürstin nicht mehr im
„ Kaiserhof" logiert . Daß .Hotelsilber fehlt, ist richtig.
Ans Befragen des Verteidigers bekundet der Zeuge, daß
der Angeklagte bei der Rücksprache von Geld nichts ge¬
sagt und auch nicht angedeutet hat , daß er vom Fürsten
Wrede Geld haben wolle. Später hat der Angeklagte
einmal brieflich eventuell um eine Stellung gebeten.
Es war aber keine Stelle frei . Der Zeuge hat ans die
Mitteilung des Angeklagten nichts veranlaßt . Direktor
Sch eurer vom Westminster-Hotel macht gleiche Mit¬
teilungen . Entgegen dem Anträge des Verteidigers aus
Freisprechung verurteilte das Gericht, wie gemeldet,
den Angeklagten zu 9 Monaten Gefängnis und.
zwei Jahren Ehrverlust .

Aerwlfchres .
Eine neue Erfindung.

Eine Einrichtung zum Schutz der Menschen bei
Feuersgefahr in Theatergebäuden hat der
Graveurgeschäftsinhaber Rud . Hossmann in Stutt¬
gart erfunden und sich bereits patentieren lassen. Das
Modell hat die ungeteilte Anerkennung der Stuttgarter
Hoftheaterintendanz , der Zentralstelle für Gewerbe und
Handel , der Finanzkommission des Landtags und anderer
berufener Personen gefunden . Die Erbauung eines Thea¬
ters nach dem System des Erfinders soll die größtmögliche
Sicherheit für Publikum und Bühnenpersonal bieten . Ein
Schadenfeuer aus der Spielbühne ausgebrochen , soll un¬
bedingt auf diese lokalisiert werden und das Theater von
allen im Hause Anwesenden, unbelästigt durch Feuer und
Rauch, in wenigen Sekunden verlassen und das Freie er¬
reicht werden können. Schreckensszenen wie seither könn¬
ten sich damit nicht wiederholen.

Eine Insel für 1 Mark.
Liebhaber vollkommener Einsamkeit finden nicht nur

in der Einsamkeit , sondern auch an den Küsten Ameri¬
kas Gelegenheit, sich von der Welt zurückzuziehen. Wie
eine amerikanische Zeitung meldet, hat ein Bewohner von
New-Orleans kürzlich von der Regierung der Vereinig -
Staaten eine kleine , im Golf von Florida gelegene Insel
käuflich erworben . Der Kaufpreis ist mit gegenseitiger
Uebereinstimmung auf 25 . Cents , also ungefähr 1 Mark
festgesetzt. Der neue Eigentümer der Insel hat sich be¬
reits ein Haus auf ihr erbaut und will den Somrner
aus seinem neuen Eigentum verbringen .

— Bei der Kontrollversamnrlung . Er¬
satzreservist Schnitze, wenn ich Strllgestanden kommandiert
habe, und ich muß niesen, was tun Sie dann ?

— Tann schrei ' ich : Prost , Herr Hauptmann !
— Uno wenn Sie niesen müssen?
— Dann schreien Sie : 2 4 Stund 'en Arrest !

(Ulk.)

-Kandel «nd MorLsrvkrtschM.
Tifckingen , 7 . Juli . Die Hufenüßler fche Apotheke ging

um den Preis von 82 500 Mk. in den Besitz von Apotheker Semmler
aus Uttcnweiler über . _

Stuttgart , 7 . Juli. Markt- uns Laden-Preise . 1 Pfurd
Dchsenileisch Mk . - .85 , 1 Vfd . Rinl fleisch 1 . Qual . Mk . O SO 2 . Qual .M . 0 7K 3. Qual . M . 0 .55 1 Psd . Kopsfleisch 45- 50 Pfg , 1 Pfd.
gehackt . Rindfleisch 1 .00 bi» 1 .10 M ., 1 Pfd . Rindsleber SO— KV Pfg .
1 Psd . Kutteln lroh) 20 - 25 Pfg i Psd . Kalbfleis» 1 . Qual 0 .85 Pfg.2. Qual , 80 Pfg . 1 Pfd . Kalbsleber 85 Pfg . l Pfd . Gekröse 25 bis
30 Pfg ., 1 Pfd . Schweinefleisch 80 Pfg . 1 Psd . Schweinsknöchel KS
bis 70 Pfg ., 1 Pfd . Salzfleisch M - OSS Pfg , 1 Pfd . Rauchfleisch
1 . 10 M . 1 Pfd . geraucht . Speck ico - l .20 M . l Pfd . Hammel -
fleisch 70 Pfg ., 1 Pfd . Schaffleisch 6 ) Pfg , 1 Pfd . Rindsfett (roh)86— 40 Pfg ., 1 Pfd . Rindsfett ( ausg .) 45 - 50 Pfg ., 1 Pfd roher
Speck, z . Ausl . 7S Pfg , 1 Pfd . Schweineschmalz 80 1 Pfd . Schmalz
amerik . 56 —68 Pfg . , 1 Pfd . süße Butter Mk 1 .2g — 1.30 I Pfd . saureButter 105 — 1 . 10, Pfg -, 1 P ^d. Rindschmalz M 1 .35 — 1.60 1 Gau»,Mk . 5 .00—ö .oo, 1 Gute Mk . 2 .50 - 3 .50 . 1 Huhu Mk. 1 .50 - 2 2S.I Daube 60 - 70 Ps . 1 Ltr . Milch 17 - 18 Pf .. 10 frische « ier 55 - 65Pf .10 Kalkeier — Pf ., 1 Psd Sauerkraut 00 —go Pfg , 1 Pfd . Erbsen
Ov- co , Pfd . Linsen 00 - 00 , 1 Pfd. Bohnen «0 - 00 Pi ., 1 Ztr .
Kartoffeln M . 2 .80—4 .K0 , 1 Pfd . K. . toffeln 5— 6 Pfg ., 2 Pfd . Weiß -
brot M . 28 - 29 . 1 Pfd . Weißbrot 07 - . 15 . Pfg . , 2 Pfd . Halbwciß-
brot Mb , 00 - .27, 1 Psd . Halbweißbrot 00 - 14 Pfg „ 2 Pfd . Haus-
brot 22 - 23 Pfg , 1 Pfd . Hausbrot Mk . 11 — 12, 1 Paar Wecken
wiegen 80- 120 Gr 1 Pfd . Mehl Nr . 0 19—20 Pfg ., I Pfb.
Mehl Nr . 1 17- 19 Pfg ., I Pfd ., Gries 19—20 Pfg . , 1 Pfd . Grau ,
pengerste 20—30 Pfg ., 1 Pfd . Kaffee (gebr .) 85 —2 .— 1 Pfd . Malz¬
kaffe- 25- 30 Pfg . I Pfd . Zuck uneg . W . 21- 23 Pfg . 1 Psd. Zucker
gestoßen 22—24 1 Pfd . Reis 16—40 Heringe 1 Stück 7 —10 Pfg .
1 Liter Petroleum N — 18 Pfg . , 1 Ztr . Welschkorn Mk. 8 .50 — 9.00 . —
Kil» Gerste Mk. 9 .00 —9 .50, 50 Kilo Hafer Mk. 9-80- 9 50, 50 Kilo
Heu 4 .00 - 4 .80, Mk . 50 Kilo Str » h Mk. 3 .00- 3 .30. 1 Rm. Buchen -
hylz. Mk. 13 .50- 14/0 . l Rm . Bi- kenbol , Mk. 12 .50— 13 . 1 Rm .
Tannenholz Mk. 1r .50— 12.00 , 1 Ztr . Kohle im Kleinverkauf 1 .85 M.
1 Ztr . Gaskoks im Kleinverkauf 1 .60 M. 1 Ztr . gesp . Tannenholz
im Kleinverkauf 2 00— 0 .—.

Mannheim, 7. Juli. Getreidemarkt . 81 Kil . neuer
Bah. Blanka Mk. 00 00 . 60 Kil . Bah . Bl . Sem R . Mk . 133 SO. 8«
Kilo Barletta März- April Mk. 000 .00 . 60 Kl . La Plata Ungarsaat M .
133 00 . 80Kl . Plata Sem Franc . M. 000 .03, 80 Kl. Rosario Santa F .M. — Ulka 9 Pud SO M. 131 .00, Ulka 9 Pud 25 M . 13200,Ulka 9 Pud 30 M . 133 00 , Ulka 9 Pud 35 M . 134 .00 Ulka 10 Pud
Mk. 135 .00, neuer >um . Weizen 77/78 Kil. 3«, ° M . 132 .00 - 000 .-
neuer ulm. Weizen 78/79 Kil . L° /° M . 133 .00 , neue Nr. 2, hart,Winter
Ernte Jan .-Febr. OVO/ — M . Rcdwinter neue Ernte, Nov .- Dez . 000 .—
Ruff . Roggen 9 Pud 10/15 M. 105 00 , Ruff . Futtergerste 59/60 M
1L0.00, Amerikanischer Mixed -Mai, M. 00 .00 . Plata -Mai» gelb. R . T .
Mk . 97 .0t — OOO.— , Nordruff. Hafer je nach Qualität Mk. 110 .00 bi»
138 .— per 1000 Kil» . Alle, eii Rotterdam.



* Ein lu . jull Nciguile sich gesti.ru Mittag in der oberen
König Karlstraße dadurch , daß ein durch einen vom Wagen
lallenden Koffer scheugemachtes Pferd eine Dame niederriß ,
die überfuhren wurde. Hoffentlich sind die Verletzungen
keine komplizierten . _

Telegramm . Stuttgart , 9 . Juli . Die zweite Kammer
hat heute Nachmittag das Verfaffungsgesetz mit 66 gegen
2 > Stimmen bei 1 Stimmenthaltung angenommen. Die
erste Kammer nahm es einstimmig an . Damit ist das Ver-
iasfungsgefetz zustande gekommen .
^ " " "

LsL Lur - 0rcLsLtsr8 .
Dienstag naebm . v . 3 */r bis 5 vdr in äsn ^nlaAen .
1 . Aorgengruss , blarsvb « oob
2 . Oaverture r . Operette „Aigeunerbaron" 8trsuss
3 . Dn wasgus , Ousäiills Baust
4 . a . Vergessen , Dieä Doger

b . Llnweogrnss Dabn
5 . Lrautreigen, Oavotts Dieble
6 . Botponrri a. lväigo Ltrsues
7 . 8Igviseber ^ avr Ar . 2 vvoralr
8 . V^ ie ist äis ''Velt 8 » sebon, kollra Vezier

Ü68 I ^ tll '
,

1 . Pbe Ilonez 'moll , Uarsok Rosezi
2 . Ouvertüre / . „Europa" Ilsrnlä
3 . Oolk von Aeapsl , XVal^ er Iba Ouaräia
4 . Räelvvsiss vom 8emmering, tür Arompste -

8olo Doob
Os,r 1'öpksr .

5 . bantosis ans „Der Varbier von 8svilla " Rossini
6 . Beäsrbuil, Oslepp Baust

Mttvvoeb vormittags 8— 9 Udr.
1 . Oberst : Allein ru Dir Herr ässu Okrist .
2 . Ouvsrturs Vorspiel ?. u Dänsel u . OretsI Duwperäinolr
3 . Doiksobvslben , ^Valrer 8trauss
4 . 1 . u . 2 . 8atL a . 6 . 8infooio Ar. 5 O - äur Da^ än
5 . ^ näants a . ä . VIZserserensäe Ar . 12 kür

Llssinstrnmsots Llorart
6 . Vivats , üäarnrlra espagnols Denis Orauaäa

Bruchsal

Feuerbach
Erlangen

Frieding!len

Nachtrag .
Villa Bristol .

Lebrecht , Hr . I . Privatier
Brandseph , Frau Emilie

Stuttgart

Münzesheimer, Hr . Abr ., Kfm .
Witwe Chnr .

Hchn , Frau mit Töchterchen
Hertlein , Frau Regine, Privatier

Dienstmauu Collmer .
Jxert , Hr. Johann , Zimmermstr. St . Neudorf Elka-

Zugmeister Dobernek .
Hipp , Hr . Stadtpfleger

Villck Eberl - .
Gölz, Frl . Kirchheim u . T.
Seeger , Frl . Rosine Uttenhofen b . KallKarl Eisele , Baddiener.
Nelles, Hr . Paul , mit Frau Gern . Berlin

Friedr . Eitel , Rennbachstr.
Körner, Hr . Louis, Rechnungrrt mit Frau Gem.

CharlottenburgLehrer Eppler . ^
Knipp, Hr . Adolf mit Frau Gem . Berlin

Haus Fehleisen .
Lademann, Hr . Wilh . mit Sohn Blankenburg-Har,

Geschwister Fuchs .
Davidsvhn, Hr . Herm„ Kfm .

Ueine Verlodun ^ mit k'rllulein Xältie
Lckleicker , l 'oe.fiter des Herrn Lori
Lckleicker , Xauflnann und Oemeinde -

rat und dessen Onttin Natalie ^ ek .
in 8tuttAnrt r:ei^ e icfi ergebenst nn .

LtLdtscbuItbeiss Lori Lät ^ner .

Wildbud , den 7 - ^uIi 1906.

klöflemklirort
im rvurttewbsrgisoben 8obwar?!Vialä

Höhenweg Pforzheim-Waldshut, 720 m über dem Meere, in¬
mitten schönster , weit ausgedehnter Tannenwaldungen mit
zahlreichen Spazierwegen und Ruheplätzen. Gut besuchte
Sommerfrische . Nachkurstation für Rekonvaleszenten . Be¬
sonders geeignet für Nervenleidende , Lungenschwache . Heil¬
kräftiges Gebirgsklima . Arzt , Post, Bäder am Platze .
Lesesaal . Schöne Fernsicht . Lohnende Ausflüge in die Bade¬
orte Wildbad (2 Std .) , Herrenalb ( 1 Std .) u . Baden -Baden ,
nach der Eyachmühle , Teufelsmühle , Kaltenbronn ,
Holoh , Wildsee . — Hotel Sonne (I . Kramer), Telef. 2 ;
Gasthof zum Rößle (Fr . Barth), Telef . 3 ; Gasthof zum
Waldhorn (W . Pfeiffer ) ; Gasthof zur Eyachmühle
(Wwe . Schüttle), Telef. 4. Prospekte gratis durch die Gasthöfe

und das Schultheisienamt , Telef. 6 .

8oI1üM AMmren

Wildbad , den 9 . Juli 1906 .

VauksaMllK .
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme bei dem Hinscheiden unserer lieben
Mutter, Großmutter , Schwiegermutter, Tante
Schwägerin und Schwester

ItUi 86 Xe >rn
6r088wllml

für die vielen Blumenspenden und das zahlreiche Grabegeleit
insbesondere den Herren Trägern sagen wir hierdurch unfern

. herzlichsten Dank.

Lö Viv Irauvriiäoii llinlerblitzdtzileii .

Neueste Erfindung !

Irvkkn
reine Gebirgsknhmilch

in trockenem Zustande, für Hotels
Gasthöfe, Bäckereien im Sommer
unentbehrlich. Zu haben bei

Bäcker Bechtle

_ Empfehle meine vorzüglichenWslss - and
Lol -Weine

(über die Straße) in verschiedenen
Preislagen. Bei Abnahme von 20
Liter das Liter von 35 Pfg . an.

Ferner empfehle
t 1 ri86 Ü 6I1 IVtzLN6

sowie diverse
Ki 'rmlrpinvtziny

Ir Lo ^ ior
Weinhandlung .

I. Kenekels Arvillingsverke .

Messer und Gabel« ü Dtzd . paar von 3,50 Alk.
an vis hochfein, Lüebsnwesser, BIei86kme88tzr,

lVmstwesser , Nesser für jeden Berns,
KellüKelsedereii , kilekwesM , UieKems88sr,
kÄ8Itzrme886I '

) MKtzlLÄNKtzN - ^ ÄKSl8 (;k6I '
6Nz

A alle Lorten
Dornrvnren für die Lüche, weitgehendste Answahl,

8sla1l>68le<;lltz, Hpulla -lnteIhe^leolle und
^ akelKerälsvllnkten .

kür Vosvdvllks
» Pinie Zusammenstellung in Etui», in echt und Alpnka-Lil dei .

Str ieder : .

5 Jervenerstwße 5

8p62irLl-Atz 8<Mkt kür 8iN)tzr- uuä

Lgl . Lurtheater .
Direkt . : Jntendanzrat Peter Liebig

Dutzendkarten giltig.
Dienstag , den 10 . Juli

Im >VM886 Il ki )88'
1 .

Lustspiel in 4 Akten von Blumenthal
und Kadelburg.

Mittwoch , den 11. Juli
86iii6 LammerMv ^ r .

Schwank in 3 Akten von Bilhaud
und Hennequin.

Deutsch von M . Schönau.

empfiehlt Chr . Brachhold .

8M szkni-NMel
ist wieder eingetroffen und zu haben
bei Theod . Bechtle .

UgltA -karlyKölir
sind eingetroffen bei

Herm . Kuhn.

Versteigerung.
Zu Gunsten der Armenkassewerden

am Montag den 1« . ds . Mts .
von nachmittags 1 Uhr an im Pfand¬
lokal : 1 Kleiderkasten , 2 Kästchen,
1 Kommode , 1 Tisch, 1 Bett , ver¬
schiedenes Weißzeug, sowie allerlei
Hausrat, öffentlich gegen Barzahlung
versteigert

Wildbad , den 10 . Juli 1906
Ortsarmenpfleger Bott .

Verloren
wurde ein

0 p 6ruKla 8
im Theater oder auf dem Wege vom
Theater zum Hotel Klumpp. Es wird
gebeten , dasselbe im Hotel Klumpp
abgebenzu wollen . Gute Belohnungwird zugesichert.

Line Damenuhr
ging auf dem Wege vom Bahnhofbis zur Rennbachbrauerei

verloren.
Abzugeben gegen Belohnung bei

Fr . Rometsch
Privatier.

M
'
cLschenI

'clcke
empfiehlt Chr . Brachhold .

« 6lritz«Iii86li6 Hein « ß
O

L

L
2

's lit- r Dinkabr SU8 äen Arossell Lellvreien
v i , Drisär . Dari Oit , Würrburß :, l Îüllcliell
null LtLQllvver , als äis besten Liier b' iüb-
» tllilcs - , lvioollsn - uoä Relronvalesrentenweiiie
Ll-Ltliob empkobien sinä su lmden in Wilä -
baä nur bei :

LLri §tiLA Dracddolä
llüi ig Ivarlstr. 81 ö .

^ .utou UsiuSQ
Dauptstr. 86.

s . I 1̂ilLsildör § sr , « 81 . HoSiokerant .
Breis« von lllli . 1 .20 » n kür äis grosse Blasobs.

K
8

K

K
K
K
K
K

'TS .a srS 04

D

^ DL8 kür 30'2WLLll 6 Lu §eu u . Wsäsi '
Is 'oIni 8(;Iitz8 ^ rr.8861'

ev
-st

tO Sr
' LU
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>

Diekerant kürstüebvr Häuser, vsltberübwt ärstliol, empkobienbei entzündeten seüwueben ^ ngen und 6Ujede , v (bs.
»«näsrs, wann naeb äem Lsäen äsmit gvvsseben) , ksinstssunä billigstes Bnrküm.

In Blsseben ä 40 u . 70 Bk^.
^.Ilsinverl' -nik iür IVilddnd bei

Truck und Verlag der Beruh . Hofwannschen Buchdrucierel in Wildbad . Lergniwortl.^ edatleur : K. flteinhgrdt. daselbst.
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